
    
        
            
                                    
                            

            
                
                    	Kurssuche 
	

   
    
  





                    
    
        
            
                 
                
				    
					    
				    
			    
            

        

    

	
			 erweiterte Kurssuche
		

                    
                        
                            Toggle navigation
                            
                            
                            
                        
                    

                

            

			
                    	Volkshochschule 
	Volkshochschule 
	Junge VHS 
	Grundbildung 
	Gesellschaft 
	Kunst, Kultur, Gestalten 
	Berufliche Bildung 
	Gesundheit 
	Sprachen 



	Musikschule 
	Musikschule 
	Infos Musikschule 
	Elementarstufe 
	Blechblasinstrumente 
	Holzblasinstrumente 
	Schlaginstrumente 
	Instrumental-Fächer 
	Ensembles 
	Ansprechpartner Fachbereich Musikschule 
	Mediacenter Musikschule 



	Projekte 
	Programmhefte 
	Mediacenter 


            

        

    


        
            
Einen Auftritt in ganz besonderem Rahmen absolvierten am Wochenende Marie Struß und Kristina Demchenko von der Musikschule Friesland-Wittmund:


































Ein Vortrag des Kulturrings Wittmund über den Maler Max Liebermann wurde von der 16-jährigen Querflötistin und der 14-jährigen Pianistin musikalisch umrahmt.




Die beiden führten, in mehrere Abschnitte unterteilt, die „Suite Modale“ des schweizerisch-amerikanischen Komponisten Ernest Bloch auf. Dieser war Zeitgenosse Liebermanns, was interessante stilistische Parallelen zwischen der Malerei und der Musik zuließ.




Umrahmt von den teils farbenprächtigen Gemälden und im stimmungsvollen Ambiente des historischen Saals im Kreishaus in Wittmund, der bis auf den letzten Platz besetzt war, wurden die beiden jungen Künstlerinnen vom Publikum mit ausgiebigem Applaus und viel Lob bedacht.




Weitere Infos zum Liebermann-Vortag gibt es unter:





Liebermann – ein Vortrag von Heinz Buss






Bildquelle: privat






        

            
            
Ob man sie nun Geige nennt, Violine oder Königin der Instrumente… genauso vielfältig wie ihre Namen sind die Möglichkeiten, die man mit einer Geige hat.




Sie klingt alleine, in einer kleinen Gruppe oder im großen Orchester, man spielt auf ihr nicht nur barocke und klassische Musik, sondern auch Folk, Musical, Pop und Jazz. Man kann sie bereits im Kindesalter erlernen, aber auch für Erwachsene ist es noch nicht zu spät, mit diesem faszinierenden Instrument zu beginnen.




Die Musikschule Friesland-Wittmund hat zur Zeit freie Unterrichtsplätze bei der Geige.




Um allen Interessierten einen unverbindlichen ersten Eindruck zu vermitteln, wird am Dienstag, dem 20.02.24 von 16.00 bis 18.30 Uhr im Gebäude der Musikschule in Jever, Mooshütterweg 1, ein offener Violinen-Nachmittag stattfinden. Alle Interessierten können in diesem Zeitraum ohne Vorankündigung hereinschauen, um mit der Lehrkraft, Frau Susanne Müller zu sprechen, einigen Geigentönen zu lauschen und natürlich selber erste Versuche auf diesem schönen Instrument zu unternehmen.




Für alle, die einen etwas tieferen und sonoren Klang schätzen, wird auch die „große Schwester“ der Geige – die Bratsche – vorgestellt.




Der Violinnachmittag ist offen für Personen jeden Alters. Anfänger, die noch nie ein Instrument in der Hand hatten, sind genauso willkommen wie Personen, die früher schon ein Streichinstrument gespielt haben und nun ihre Kenntnisse auffrischen oder sogar in einem der Streichorchester der Musikschule anwenden wollen.




Und wer am 20.02. keine Zeit hat, kann selbstverständlich eine individuelle Beratungs- und Probestunde unter der Telefonnummer 04461 – 86 33 18 oder der Mailadresse: info-musi@vhs-frieslandwittmund.de vereinbaren.








Bildquelle: privat






        

            
            
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Friesland-Wittmund erfolgreich beim Wettbewerb




Ein Duo der Musikschule Friesland-Wittmund, die 16jährige Querflötistin Marie Struß aus Varel und die 14jährige Pianistin Kristina Demchenko aus Bremen nahm am vergangenen Wochenende am Regionalwettbewerb Jugend musiziert in Oldenburg teil. Sie trugen vor der Fachjury ein anspruchsvolles Programm vor und konnten sich anschließend über einen ersten Preis freuen.




Ebenso erfolgreich war der 19jährige Pianist Philipp Ehmann aus Sillenstede. Gemeinsam mit seiner 17jährigen Schwester Carolin, die als Cellistin an der Musikschule Wilhelmshaven unterrichtet wird, erzielte er ebenfalls einen ersten Preis.




Die Musikschule freut sich sehr über diese erfreulichen Ergebnisse und gratuliert ihren tollen Schülerinnen und Schülern!








Marie und Kristin











        

            
            
In Zusammenarbeit mit den Fachberatungen der Landkreise Friesland und Wittmund ist ein besonderes Fortbildungsangebot entstanden, das Erzieherinnen und Erzieher, Kindertagespflegepersonen, Pflegeeltern oder andere pädagogische Fachkräfte bei ihrer Arbeit unterstützen soll.




Wäre es nicht schön, das gemeinsame Singen mit den Kindern auf der Gitarre begleiten zu können? Sie wünschen sich einen vierbeinigen Helfer in der Kita, wissen aber nicht wie Sie das umsetzen sollen? Zu diesen und über 40 weiteren Themen aus den Bereichen Pädagogik, sprachliche Bildung, Organisation, Elternarbeit oder Kommunikation finden pädagogische Fachkräfte die passenden Fortbildungen im neuen VHS Programm. Weitere Beispiele: 




	Entspannungstechniken, Naturerlebnisse und Ernährungsbildung für Erzieher/-innen im Wittmunder Wald
	Angebote zur Elternarbeit und für Eltern
	Autismus, ADHS, Kindeswohl
	und vieles mehr





Bildung auf Bestellung





			
				
			
		        
                
                    
                
                



                



                

        




Besonders froh ist Jan Herrmann, Leiter des Programmbereiches berufliche Bildung bei der Volkshochschule, über die Offenheit der Angebote: „Das Angebotsgebiet der VHS Friesland-Wittmund erstreckt sich von Westerholt, Holtriem, Esens, Wittmund und Friedeburg bis nach Wangerland, Jever, Schortens und Varel. Daher organisieren wir Fortbildungen aus dem Programmheft auch gerne zu anderen Zeiten, an anderen Orten oder als Inhouse-Seminare quer durch unsere beiden Landkreise. Auch Fortbildungswünsche jenseits des Programmheftes werden bestmöglich umgesetzt“.




Buchung der pädagogischen Fortbildungen ab sofort möglich




Das neue Programmheft wird über die Landkreise Friesland und Wittmund verteilt. Wer auch ein Heft haben möchte, kann sich eines auf der Website der VHS Friesland-Wittmund herunterladen oder telefonisch bei Frau Meyer (Tel. 04462 86 3314) bestellen.

        

            
            
Noch lag der letzte Schnee und bot den zahlreichen Ständen, die auf dem Gelände des Naturschutzhofes Wittmunder Wald aufgebaut waren, ein winterliches Ambiente. Die Tische der Volkshochschule Friesland-Wittmund bogen sich unter den Arbeiten des VHS Fachbereichs Projekte. Ketten, Kerzen, Weihnachtsschmuck oder Vogelfutterstationen fanden großes Interesse bei den zahlreichen Gästen des Weihnachtsmarktes. 




Uwe Veith und Nadja Göbel präsentierten die Arbeiten aus dem VHS Fachbereich Projekte.



Die Stimmung dieses Weihnachtsmarktes, der von den Klimaschutzbeauftragten des Landkreises Wittmund und dem Naturschutzhof organisiert wurde, war tatsächlich ganz anders als auf den großen kommerziellen Weihnachtsmärkten der Region. Die Bäume waren mit bunten Lichtern geschmückt, während der Wald von zahlreichen Kerzen und Laternen erhellt wurde. Die verschneite Landschaft verlieh dem Markt eine märchenhafte Kulisse, die für allerhand begeisterte Kommentare der Besucherinnen und Besucher sorgte.  




Kinderprogramm der Volkshochschule





			
				
			
		Im dunklen Wald sorgten Kerzen für ein tolles Ambiente. Am VHS Stand fanden viele Gespräche statt. Auch der Pettersson-Baum, den die Kinder nach dem Vorlesen gebaut hatten, war Gesprächsgegenstand.        
                
                    
                
                
Im dunklen Wald sorgten Kerzen für ein tolles Ambiente. Am VHS Stand fanden viele Gespräche statt. Auch der Pettersson-Baum, den die Kinder nach dem Vorlesen gebaut hatten, war Gesprächsgegenstand.


                
Im dunklen Wald sorgten Kerzen für ein tolles Ambiente. Am VHS Stand fanden viele Gespräche statt. Auch der Pettersson-Baum, den die Kinder nach dem Vorlesen gebaut hatten, war Gesprächsgegenstand.


                

        




Kurz vor 16 Uhr zog Jan Herrmann, Programmbereichsleiter für berufliche Bildung, mit einer Klangschale über das Gelände und sammelte Kinder für das Bilderbuchkino, das die Volkshochschule als Programmpunkt  beigesteuert hatte. Obwohl das Buch „Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch“ sicherlich gerade auch in vielen Elternhäusern häufiger vorgelesen wird, hörten über 30 Kinder konzentriert zu und beantworteten die Zwischenfragen mit großer Begeisterung. Nach dem Vorlesen bastelten die Kinder dann noch einen Pettersson-Baum. Kann man einen Weihnachtsbaum basteln? Ja die Kinder auf dem Weihnachtsmarkt konnten. Die Volkshochschule Friesland-Wittmund hat ihr Kinderprogramm deutlich ausgeweitet und lädt diesen Winter noch Kinder zu Bastelwerkstätten und Kochabenteuern ein.




VHS-Kurs als Weihnachtsgeschenk




Der Stand der Volkshochschule war rege besucht und die Programmbereichsleitungen Tim Tjettmers und Christina Jaroni führten viele Gespräche über die Kurse der Volkshochschule. Ein besonderes Angebot war der Blick in den Vorabdruck des kommenden Programmheftes mit der Möglichkeit passende Gutscheine für VHS-Kurse zu kaufen. Derzeit bedient die VHS wieder Anfragen nach besonderen Weihnachtsgeschenken und verschickt Gutscheine für Kurse des kommenden Semesters. Auf dem Markt konnte man gleich einen Gutschein zum Verschenken mitnehmen.




Ein echter Wohlfühlmarkt




Die vielen begeisterten Stimmen zeigen, dass dieses tolle Konzept des Klimaschutznetzwerkes aufgeht. Pfandbecher, nachhaltige Produkte, Präsentationen und Verpackungen weisen in die richtige Richtung. Wir von der VHS Friesland-Wittmund freuen uns auf den nächsten alternativen Weihnachtsmarkt im nächsten Jahr.

        

            
            




















Alle Jahre wieder freuen sich die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Friesland-Wittmund auf ihr letztes großes Konzert im Musikschuljahr: das Weihnachtskonzert.




Es findet jedes Jahr in einer anderen Kirche unserer Region statt.




So wird es in diesem Jahr die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Schortens sein, die am dritten Adventssamstag von fröhlicher und besinnlicher Musik erfüllt sein wird.




Die Jüngsten der Musikschule, die Kinder der musikalischen Früherziehung, werden singend  die Kirche verzaubern, die etwas älteren Schülerinnen und Schüler werden auf den verschiedensten Instrumenten – auf Klavier und Gitarren, Geigen und Querflöten, Trompeten und Posaunen –  musizieren.




Barocke und klassische Musik wird ebenso ertönen wie viele Weihnachtslieder, bei denen gerne auch mitgesungen werden darf.




Das Konzert findet statt am Samstag, den 16.12.2023 um 17.00 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Oldenburger-Straße 34 in Schortens-Heidmühle).  Der Eintritt ist frei.

        

            
            










Junge Solistinnen und Solisten stellen sich vor




Einmal selber dort musizieren, wo sonst nur die „großen Künstler“ auftreten: für eine Reihe  besonders begabter Schülerinnen und Schüler der Musikschule Friesland-Wittmund geht bald dieser Traum in Erfüllung:




Sie erhalten die Chance, im stilvollen Rahmen des Audienzsaals im Schloss zu Jever ihr Können unter Beweis zu stellen. Dort, wo sonst mit  professionellem Anspruch die sommerlichen Schlosskonzerte stattfinden, werden sie Gelegenheit haben, ihr musikalisches Niveau und damit auch das ihrer Musikschule zu demonstrieren.




Auf Klavier, Querflöte und Violoncello werden sich die jungen Künstlerinnen und Künstler präsentieren, und auch Schülerinnen und Schüler der Gesangsklasse werden zu hören sein.




Die Palette der gespielten Werke wird sich erstrecken von barocken Komponisten wie Händel und Bach zu Klaviermusik von Chopin, Liszt und Tschaikowsky,  Kammermusik von Brahms bis hin zu Musicalmelodien und Jazztiteln… für jeden Geschmack wird etwas dabei sein.




Das Konzert findet statt am Sonntag, den 12.11.2023 um 18.00 Uhr im Schloss zu Jever. Der Eintritt ist frei. Im Sinne des Schutzes des wertvollen Parkettbodens im Audienzsaal wird darum gebeten, das Konzert  nicht mit hochhackigen Schuhen zu besuchen.

        

            
            
Plötzlich kann ein Bus nur noch per Smartphone bezahlt, oder ein Brief soll in der Cloud geschrieben werden. Die Digitalisierung unseres Lebens schreitet voran. Damit niemand angesichts der Herausforderungen zurückgelassen wird, gibt es einen europäischen Rahmenplan zu digitalen Kompetenzen von Bürgerinnen und Bürgern, den DigComp. Die Volkshochschule Friesland-Wittmund beteiligt sich mit ihrem EDV Programm an den Aufgaben, die Digitalkompetenz zu stärken und Teilhabe im privaten, sozialen und beruflichen Leben zu ermöglichen und zu steigern.




Jan Herrmann, zuständiger Programmbereichsleiter, weiß, dass nicht alle fünf Themengebiete des DigComp gleichermaßen abgedeckt werden, „aber es ist so, dass auch im Kurs zur Gestaltung von Websites über sichere Passwörter gesprochen wird. Damit werden zum Beispiel Kenntnisse aus dem vierten Themenfeld Sicherheit und Datenschutz vermittelt.“




Einstieg in Microsoft Office per Microsoft Cloud




Die Volkshochschule bietet Kurse auf verschiedenen Niveaus an, um sowohl Anfängern als auch fortgeschrittenen Lernenden gerecht zu werden. In Wittmund vermittelt Wolfgang Klos mit seinen Kursen der Reihe „EDV entschleunigt“ einen behutsamen Einstieg in das Arbeiten mit der Microsoft Cloud-Umgebung. Die Office-Programme Word, Excel, Outlook und PowerPoint haben sich grundlegend nicht geändert, aber der Zugang über die Microsoft 365 Cloud kann für einige Menschen als Barriere wirken. Die neue Microsoft 365 Schulungsreihe verspricht leichten Zugang in die neue Office-Welt.




MS Excel-Zauberei und Organisation mit Outlook




Detlef Jecht setzt in Schortens auf die PC-Variante. Er führt in Excelkünste ein und vertieft die Fertigkeiten mit der Tabellenkalkulation in einem zweiten Kurs. Da die Kommunikations- und Organisationszentrale Outlook für viele Menschen Mittelpunkt des digitalen Arbeitens ist, enthält dieses Angebot besonders viele Themen des DigComp.




Diese beiden und einige weitere Dozenten bieten auch andere Themen von Handynutzung bis Website-Datenschutz an, vieles auch mit der Möglichkeit der individuell vereinbarten Schulung in Firmen.




Neu bei der VHS: Das Mac-Café




Erstmals bietet die VHS mit dem Mac-Café auch erste Berührungspunkte mit der Welt der iMacs und Macbooks von Apple. Aus der Not, dass die VHS nicht ausreichend Schulungsgeräte zur Verfügung hat, wird hier die Tugend. Teilnehmerinnen und Teilnehmer sitzen in gemütlicher Runde zusammen, können zusehen, welche Möglichkeiten die Mac-Plattform bietet und Fragen stellen. Auch so werden Impulse für digitale Kompetenzen bei dieser Nutzergruppe gesetzt.




Digitale Kompetenzen verbessern: Auf zur VHS Friesland-Wittmund








Und wie steht’s um Ihre digitalen Kompetenzen?




Eine Möglichkeit, die eigenen digitalen Kompetenzen zu prüfen, bietet der Test über digitale Fähigkeiten der Europass Initiative der Europäischen Union.




Für Wünsche und Anregungen zu digitalen Kompetenzen steht Jan Herrmann als Programmbereichsleiter zur Verfügung (Tel.: 04462/863320).









Das Vorschaubild stammt von Anastasia Shuraeva / pexels.com

        

            
            





8. Oktober 2023 von 11.00 bis 17 Uhr in Jever




Nachtfalter Taubenschwänzchen (Macroglossum stellatarum). Bild von Dirk / Pixabay








Der Landkreis Friesland feiert seinen 90. Geburtstag und wir sind mit dabei!
Am Sonntag, den 08. Oktober lädt der Landkreis zum Tag der offenen Tür in die Kreisverwaltung in Jever ein. Nach der Eröffnung durch den Landrat wird unsere Musikschule die Veranstaltung mit der selbst komponierten Friesland Hymne einleiten und das folgende Programm mit ihrer Jazz-Band und einem Querflöten-Ensemble musikalisch gestalten. 




Sollten Sie Fragen zum aktuellen Kursangebot oder zur Arbeit der vhs haben, stehen Ihnen die Kollegen/-innen vor Ort mit Infomaterial zur Verfügung. Nutzen Sie außerdem die Chance und besuchen Sie regionale kulturelle Sehenswürdigkeiten mit unserer VR-Brille.




Schließlich können Sie gemeinsam mit Ihren Kindern bei uns die Segel hissen: bauen Sie Ihr eigenes vhs-Boot!









Schauen Sie gerne bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie!









Weitere Informationen erhalten Sie hier >>> Hier klicken






        

            
            
Im Rahmen eines Vortrags mit dem Titel „Wenn die Nacht zum Tag wird“ enthüllte Manuel Philipp, Gründer der Initiative „Paten der Nacht“, alarmierende Erkenntnisse über die globale Problematik der Lichtverschmutzung. Die Veranstaltung, die am 24. August in der Volkshochschule Wittmund stattfand, brachte die negativen Auswirkungen von übermäßigem Kunstlicht auf eindrucksvolle Weise ans Licht.




Eine der schockierenden Erkenntnisse aus Philipp’s Vortrag war die Lichtglocke, die sich von München bis zum Alpenrand erstreckt und auf über hundert Kilometern sichtbar ist. Dieses Phänomen illustriert eindringlich die Ausbreitung der Lichtverschmutzung, die mittlerweile selbst in entlegenen Gebieten keine Dunkelheit mehr zulässt. Weltweit wird jedes Jahr eine Zunahme von 10% mehr Nachtlicht verzeichnet, was eine besorgniserregende Entwicklung darstellt.




Führen günstige LEDs zur Beleuchtungsflut?




Der Einsatz von LED-Beleuchtung wurde als Haupttreiber dieser Lichtverschmutzung identifiziert. LEDs sind kostengünstig und energieeffizient. Dies ist zunächst als positive Eigenschaft zu werten, denn die damit verbundene Energieeinsparung ist auch ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz. Der kostengünstige Einsatz der LED-Technik führt jedoch zu einer massiven Zunahme der Beleuchtung ohne sich darüber Gedanken zu machen, ob sie an der Örtlichkeit überhaupt notwendig ist und ob eine geringere Leistung auch ausreichend wäre. Diese Bequemlichkeit geht mit einem hohen Preis einher – einer immensen Verschwendung von Energie. Philipp verdeutlichte anschaulich anhand von Grafiken, wie sich die Flächenhelligkeit von 1992 bis 2010 dramatisch erhöht hat. Auf über 30% des Außenlichts könnte man ohne Einbußen an an Lebensqualität oder Sicherheit und verzichten, die dafür aufgewendete Energie ist praktisch verschwendet.




CO2-Ausstoß und Insektensterben – Die fatalen Folgen der Nachtbeleuchtung




Nachtfalter Taubenschwänzchen (Macroglossum stellatarum). Bild von Dirk / Pixabay



Die Auswirkungen dieser Entwicklung sind weitreichend und erschreckend. Überflüssiges Nachtlicht führt nicht nur zu astronomischen Energiekosten in Europa führt, sondern verursacht auch einen Millionen Tonnen mächtigen CO2-Ausstoß. Ganz zu schweigen von den gesundheitlichen und ökologischen Folgen; der Einsatz von Lichtquellen in der Nacht führt auch zu Schlafstörungen beim Menschen, zu Störungen des natürlichen Verhaltens von Tieren und sogar zu Beeinträchtigungen von Pflanzen. Philipp wies darauf hin, dass jedes Jahr 100 Milliarden Insekten Opfer des nächtlichen Lichts werden, was schwerwiegende Auswirkungen auf das vorbelastete Ökosystem hat. Für die nachtaktiven Fledermäuse werden Quartiere sowie auch ganze Nahrungshabitate unbrauchbar.




Licht sparen geht so einfach




Um die Lichtverschmutzung einzudämmen, präsentierte Philipp konkrete Lösungsansätze. Dazu gehört die gezielte Ausrichtung von Lichtquellen, die Verwendung von energiesparenden Leuchtmitteln mit der passenden Lichtfarbe sowie eine an dem Zweck ausgerichtete Intensität der Leuchtmittel. Ein Außenstrahler ist beispielsweise vier Mal effizienter, wenn er in niedriger Höhe angebracht und nach unten ausgerichtet wird. Dies kann nicht nur 75% der Stromkosten durch eine reduzierte Wattzahl ermöglichen, sondern schont maßgeblich die Tierwelt um uns herum.




Eine besonders bemerkenswerte Initiative, die in diesem Zusammenhang ins Leben gerufen wurde, ist die Aktion „22 Uhr – Licht aus„. Diese Initiative zielt darauf ab, Geschäfte und Unternehmen dazu zu bewegen, ihre Beleuchtung spätestens ab 22 Uhr auszuschalten, um die Lichtverschmutzung zu reduzieren und einen Beitrag zu einer nachhaltigeren Zukunft zu leisten. Interessierte können weitere Informationen über die Initiative „22 Uhr – Licht aus“ auf der Webseite 22uhr.net abrufen und herausfinden welcher Wittmunder Betrieb bereits auf der Karte zu finden ist.




Nachtwanderung durch Wittmund




Direkt im Anschluss an den faszinierenden Vortrag über Lichtverschmutzung und ihre Auswirkungen wurde unter Leitung von Theodor Poppen eine aufschlussreiche Nachtwanderung durch Wittmund angeboten. Die Teilnehmenden erlebten hautnah, wie sich die Erkenntnisse des Vortrags in der Realität auswirken und wie Licht die nachtaktive Tierwelt beeinflusst.




Während der Wanderung durch den Schlosspark wurden verschiedene Fledermausarten gesichtet. Doch bemerkenswerterweise nahm ihre Präsenz ab, je näher die Gruppe der beleuchteten Innenstadt kam. Eine interessante Ausnahme bildete die örtliche Kirche, die mit angepasster Beleuchtung in Zukunft sogar eine Reihe wertvoller Quartiere für Fledermausarten bieten könnte. Es wurde deutlich, dass lichtempfindliche Arten bereits in einer mondhellen Nacht ihre Quartiere nicht mehr verlassen, was auf die dringende Bedeutung verantwortungsvoller Beleuchtung hinweist.




Die Erkenntnisse aus dem Vortrag wurden unmittelbar angewandt, als die Teilnehmer an verschiedenen Stellen Messungen von bis zu 150 LUX entdeckten. Ein LUX allein reicht bereits aus, um ausreichende Helligkeit zu gewährleisten. Zum Vergleich: Ein Vollmond hat eine Helligkeit von 0,2 LUX. Diese Entdeckungen verdeutlichen die vielfältigen Möglichkeiten zur Anpassung der Beleuchtung, um sowohl Mensch als auch Tier eine erholsame Nacht zu bieten und gleichzeitig positiven Einfluss auf das Klima zu nehmen.




Die Nachtwanderung bot den Teilnehmern eine einzigartige Gelegenheit, die theoretischen Konzepte des Vortrags in der Praxis zu erleben. Poppen vermittelte nicht nur sein tiefes Wissen über die Tierwelt, sondern regte auch zur aktiven Teilnahme an der Bewältigung der Lichtverschmutzung an. Die Veranstaltung betonte die Bedeutung kollektiven Handelns, um unsere Umwelt nachhaltiger und lebensfreundlicher zu gestalten.




Die Veranstaltung endete mit einem Aufruf, die Beleuchtung im Freien genauso verantwortungsbewusst zu handhaben wie das Licht in den eigenen vier Wänden. Durch die Schaffung eines kollektiven Bewusstseins für die Gefahren der Lichtverschmutzung kann gemeinsam dazu beigetragen werden, in diesem Fall eine dunklere und nachhaltigere Zukunft für Mensch und Natur zu gestalten.




Wenn der Grundsatz „das umweltverträglichste Licht ist das, das gar nicht erst an ist“ zukünftig mehr Beachtung findet, werden Ressourcen geschont, Lebensräume für Tiere und Pflanzen verbessert und die Welt für den Menschen gesünder und lebenswerter gemacht.




Ein Beitrag von Elisa Bodenstab. Weitere Informationen gibt es bei den Klimaschutzbeauftragten des Landkreises Wittmund. Das Aufmacherbild zeigt einen Sternenhimmel und die Lichtglocke eines nahen Ortes. Bild von Norbert Pietsch / Pixabay.









Weitere Links zum Thema:




	Paten der Nacht
	Paten der Nacht: Flyer Lichtverschmutzung
	Forschungsverbund Verlust der Nacht
	NABU: Ökologische Stadtbeleuchtung





Weitere VHS-Angebote zu den Themen Natur und Umwelt:




	17. September – Rad-Geschichten/Fahrrad-Stories – Vier faszinierende Fahrradabenteuer und eine kleine Radtour
	20. September – Faszination Heimische Wildpflanzen
	23. November – November-Rezepte – Kochen mit Wolfgang Schuy, Mitglied bei Slow Food Deutschland e.V.
	Frei vereinbar – Die Sprache der Natur – Workshop zur Sprachanregung für Kindergärten


        

    
 



    
        
            
                ×
                Demo-Login

            

            
              
                Mit dem Benutzer andress und dem Passwort andress können Sie sich einen Überblick über das Benutzerkonto eines Teilnehmers verschaffen.
              

              
                Dabei stehen Ihnen unter anderem folgende Funktionen zur Verfügung:

                	Benutzerprofil und Bankverbindungen bearbeiten
	Passwort ändern
	Kurse auf die Merkliste setzen
	Überblick über die Anmeldungen


              Falls für andere Gruppen wie Dozenten, Hausmeister, Mitarbeiter etc. ein Benutzerkonto gewünscht sein sollte, können wir Sie gerne telefonisch (08631/18599-0) beraten.

            

            
                schließen
            

        

    







    
        
            
                
                    
                        			Volkshochschule und Musikschule

Friesland-Wittmund gGmbH

Breslauer Str. 19/21 | 26409 Wittmund

Kieler Straße 8 | 26419 Schortens

Telefon vhs 04462 86 33 00

Telefon Musik 04462 86 33 18

E-Mail VHS info-vhs (at) vhs-frieslandwittmund.de

E-Mail Musik info-musi (at) vhs-frieslandwittmund.de



		
			

		


	Wir auf Facebook
	Wir auf Instagram
	Wir auf youtube
	Wir auf Zoom
		



                    

                

                
                    
                        			Öffnungszeiten vhs Wittmund

Montag, Dienstag, Donnerstag

von 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr

Mittwoch und Freitag

von 8.30 bis 12.30 Uhr

 

Öffnungszeiten  vhs Schortens

Montag, Donnerstag

von 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr

Dienstag, Mittwoch und Freitag

von 8.30 bis 12.30 Uhr

 



		
                    

                

                
                    
                        	Kontakt
	Impressum
	Ansprechpartner
	Stellenangebote
	AGB
	Widerruf
	DSGVO
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		Cookie-Zustimmung verwalten

		
			
		

	


	

	
		Wir verwenden Cookies, um unsere Website und unseren Service zu optimieren.

		
		
			
				
						
							Funktional
							
								
									
									Funktional
								
								Immer aktiv							
							
								
							
						
				
				
					Die technische Speicherung oder der Zugang ist unbedingt erforderlich für den rechtmäßigen Zweck, die Nutzung eines bestimmten Dienstes zu ermöglichen, der vom Teilnehmer oder Nutzer ausdrücklich gewünscht wird, oder für den alleinigen Zweck, die Übertragung einer Nachricht über ein elektronisches Kommunikationsnetz durchzuführen.
				

			

			
				
						
							Vorlieben
							
								
								Vorlieben
							
							
								
							
						
				
				
					Die technische Speicherung oder der Zugriff ist für den rechtmäßigen Zweck der Speicherung von Präferenzen erforderlich, die nicht vom Abonnenten oder Benutzer angefordert wurden.
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								Statistiken
							
							
								
							
						
				
				
					Die technische Speicherung oder der Zugriff, der ausschließlich zu statistischen Zwecken erfolgt.
					Die technische Speicherung oder der Zugriff, der ausschließlich zu anonymen statistischen Zwecken verwendet wird. Ohne eine Vorladung, die freiwillige Zustimmung deines Internetdienstanbieters oder zusätzliche Aufzeichnungen von Dritten können die zu diesem Zweck gespeicherten oder abgerufenen Informationen allein in der Regel nicht dazu verwendet werden, dich zu identifizieren.
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					Die technische Speicherung oder der Zugriff ist erforderlich, um Nutzerprofile zu erstellen, um Werbung zu versenden oder um den Nutzer auf einer Website oder über mehrere Websites hinweg zu ähnlichen Marketingzwecken zu verfolgen.
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		Dienste verwalten
		Verwalten von {vendor_count}-Lieferanten
		Lese mehr über diese Zwecke
			


	


	
		Akzeptieren
		Ablehnen
		Vorlieben
		Einstellungen speichern
		Vorlieben
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